
■ Elektronischer Heilberufeausweis 
(kostenpflichtig beim Trustcenter)

■ Dabei erfolgt ein Abgleich Ihrer 
bei uns gemeldeten Daten zur 
Sicherung einer ordnungsgemä-
ßen Vorbefüllung des Antrages 
beim Trustcenter

■ Fortbildungszertifikat
■ Anforderung von Barcode-Etiket-

ten

Online-Fortbildungspunktekonto
Dieses wird bereits von vielen Mit-
gliedern genutzt und wurde in das 
Portal integriert. Änderungen in der 
Darstellung ergeben sich aus der 
Vereinheitlichung über die vier Lan-
desärztekammern.

Mitteilungen
Sie können uns datenschutzgerecht 
Mitteilungen an das Berufsregister 
übersenden. Weitere Referate des 
Hauses werden perspektivisch integ-
riert.
Bitte denken Sie daran, sich nach 
Nutzung des Portals abzumelden, 
insbesondere, wenn Sie Endgeräte 
nicht privater Natur (zum Beispiel 
Dienstcomputer) nutzen.
Bei der Konzipierung und Umset-
zung des Portals wurden der Daten-
schutzbeauftragte der Sächsischen 
Landesärztekammer Herr Kratz und 
die AG Multimedia und Gesund-
heitstelematik einbezogen.
Um das Portal weiter zu optimieren 
und Ihren Bedürfnissen besser 
anpassen zu können, sind wir auf 
Ihre Mitarbeit angewiesen. Bitte sen-
den Sie uns Ihre Anregungen, Hin-
weise und Fragen an portal@slaek.de. 

Dipl.-Ök. Kornelia Keller
Kaufmännische Geschäftsführerin

Mitteilungen der Geschäftsstelle
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Hygienebeauftragter 
Arzt auch im 
 ambulanten Bereich 
 vorgeschrieben

Durch Änderungen im  Infektions-
schutzgesetz 2011 traten neue 
Anforderungen an die Qualifikation 
von medizinischem Personal in Kraft. 

Vom Vorstand der Bundessärztekam-
mer wurde daher 2011  eine struktu-
rierte curriculare Fortbildung „Kran-
kenhaushygiene“ verabschiedet, die 
eine befristete Übergangslösung dar-
stellt, um den durch die Novellierung 
des Infektionsschutzgesetzes zusätz-
lich entstandenen Bedarf an (Kran-
kenhaus-) Hygienikern fristgerecht 
decken zu können. Diese Über-
gangsfrist endet Ende 2016.

In Sachsen werden die Details in der 
Sächsischen Verordnung über die 
Hygiene und Infektionsprävention in 
medizinischen Einrichtungen (Sächs-
MedHygVO vom 12.06.2012) gere-
gelt. Hier wird der „Hygienebeauf-
tragte Arzt“ sowohl für Krankenhäu-
ser, Einrichtungen für ambulantes 
Operieren, Vorsorge- und Rehabilita-
tionseinrichtungen, in denen eine 
vergleichbare medizinische Versor-



Mitteilungen der Geschäftsstelle
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Treffen der  
deutsch-polnischen 
Ärzteschaft

6. Deutsch-Polnisches Symposium 
2015

Vom 23. bis 25. April 2015 laden die 
Sächsische Landesärztekammer und 
die Niederschlesische Ärztekammer 
ihre Mitglieder sowie alle interes-
sierte Ärzte zum 6. Deutsch-Polni-
schen Symposium „Vergangenheit 
verstehen – Zukunft gestalten“ nach 
Görlitz ein. Das Symposium widmet 
sich den aktuellen gesundheitspoliti-
schen Herausforderungen in Deutsch-
land und Polen. Auch die europäi-
schen Einflüsse auf die nationale 

Gesundheitspolitik aus Sicht der 
Ärzte werden angesprochen. In wei-
teren Fachvorträgen geht es um 
demografische Entwicklung und 
ärztliche Versorgung sowie um ärzt-
liche Behandlungsfehler. Auch der 
Hygiene im Krankenhaus (MRSA) 
sowie Impfungen widmet sich ein 
Vortragsteil. Zu den namhaften Refe-
renten gehören Prof. Jerzy Buzek, 
ehemaliger Ministerpräsident Polens, 
Stanislaw Tillich, Ministerpräsident 
des Freistaates Sachsen, der Mar-
schall von Niederschlesien sowie Prof. 
Dr. med. Frank Ulrich Montgomery, 
Präsident der Bundesärztekammer, 
und Dr. Konstanty Radziwiłł, Vizeprä-
sident der Polnischen Ärztekammer.

Eröffnet wird das Symposium am  
23. April 2015 im Dom Kultury in 
Zgorzelec. Ulf Grossmann von der 
Kulturstiftung des Freistaates Sach-
sen spricht zu „Görlitz – über die Via 
Regia nach Görliwood“. Die Fachta-
gung findet am 24. April 2015 in der 
Landskron Kulturbrauerei Görlitz 
statt. Ein internationaler Festabend 
für alle Teilnehmer wird anschließend 
im schönsten Jugendstil-Kaufhaus in 
Görlitz ausgerichtet. Den Abschluss 
des Treffens bildet am 25. April 2015 
ein ökumenischer Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul.

6. Deutsch-Polnisches Symposium 
„Vergangenheit verstehen – 
Zukunft gestalten“
23. – 25. April 2015
Landskron Kulturbrauerei Görlitz

Teilnehmergebühr
120 EUR für Mitglieder der 
Sächsischen Landesärztekammer
170 EUR für Nichtmitglieder 
(Die Teilnehmergebühr beinhaltet 
den Bustransfer ab Dresden, 2 Über-
nachtungen und VP, Festabend 
sowie das Rahmenprogramm.)

Anmeldung
Anmeldungen bis spätestens 
30. Ja  nuar 2015 per 
E-Mail symposium2015@slaek.de
oder per Fax an 0351 8267 412. 
Hinweis: Ihre Anmeldung ist nur 
 verbindlich in Verbindung mit der 
Zahlung der Teilnahmegebühr. Eine 
eigene Anreise oder eine verkürzte 
Teilnahme kann nicht verrechnet 
werden.

Information
Das vorläufige Programm sowie ein 
Anmeldeformular finden Sie im Inter-
net unter www.slaek.de ➛	Ärzte ➛	

Fortbildung. Organisatorische Rück-
fragen können Sie gern an Frau 
Weitzmann per 
Telefon 0351 8267 401 oder per 
E-Mail symposium2015@slaek.de
richten. 

Es werden 4 Fortbildungspunkte ver-
geben.

Knut Köhler M.A.
Leiter Presse- und ÖffentlichkeitsarbeitGörlitz, Marienplatz           © Sabine Wenzel

gung erfolgt, Dialyseeinrichtungen 
und Tageskliniken gefordert.
Die Sächsische Landesärztekammer 
bietet daher erstmals einen Fortbil-
dungskurs „Hygienebeauftragter Arzt“ 
(40 Stunden) nach dem Curriculum 
der Bundesärztekammer, speziell 
abgestimmt auf die Belange des nie-
dergelassenen Bereichs an. Dieser 
Kurs richtet sich an:
■ Praxen, die eine Genehmigung 

zum ambulanten Operieren haben
■ Dialysepraxen
■ Praxen, die als Praxisklinik bzw. 

Tagesklinik ausgewiesen sind
Der Kurs vermittelt Kenntnisse zu 
Themen wie Hygienemanagement, 

nosokomiale Infektionen, Grundla-
gen der rationalen Antibiotikathera-
pie, Resistenztestung, Hygienemaß-
nahmen beim Umgang mit infektiö-
sen Patienten, Händehygiene, Haut-, 
Schleimhaut- und Wundantiseptik, 
Aufbereitung von Medizinprodukten, 
Desinfektion, Sterilisation, Anforde-
rung an die Entsorgung von Abfällen 
und vielen weiteren Inhalten. Vor-
aussetzung für die Teilnahme ist die 
Approbation, eine Facharztanerken-
nung ist nicht erforderlich. 

Der Kurs findet in den Seminarräu-
men der Sächsischen Landesärzte-
kammer, Schützenhöhe 16, 01099 

Dresden ganztägig zu folgenden Ter-
minen statt: 
28.01.2015, 04.02.2015, 25.02.2015, 
04.03.2015 und 25.03.2015. Die 
Kursgebühr beträgt 360,00 EUR, der 
Kurs ist insgesamt mit 40 Fortbil-
dungspunkten bewertet. 
Auskunft/Anmeldung: 
Sächsische Landesärztekammer
Referat Fortbildung
Frau Marika Wodarz 
Tel.: 0351 8267 -327
E-Mail: fortbildungskurse@slaek.de

Dipl.-Bibl. Astrid Böhm
Sächsische Landesärztekammer

Leiterin Referat Fortbildung




